
 

 

Kuster Recycling AG – weiter für Sie im Einsatz 

Gewerbliche Betriebe, welche die 

Hygienemassnahmen einhalten, können weiterhin die 

Tätigkeit fortsetzen. Zudem hat das zuständige 

Bundesdepartement UVEK am 19. März 2020 eine 

Empfehlung an die Kantone verfasst, das auch Bezug 

auf die privaten Recyclingbetriebe nimmt: „Der Betrieb 

in den Recyclinganlagen soll aufrecht gehalten werden. Dabei sind insbesondere alle Aspekte betreffend 

Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz (Arbeitnehmerschutz) strikte einzuhalten. Falls dies nicht möglich ist, 

ist der Betrieb einzustellen.“  

 

Die wichtigsten Ziele der Kuster Recycling AG in dieser anspruchsvollen Zeit sind 

die Aufrechterhaltung sämtlicher Kundendienstleistungen und den Erhalt der 

Arbeitsplätze.  
 

Darum werden folgende Massnahmen umgesetzt: 
 

Kurzarbeit 

Die Kuster Recycling AG wird auf den 01. April 2020 in den Bereichen Produktion / Platz und Logistik 

Kurzarbeit einführen. Eine Erweiterung auf die Verwaltung wird noch überprüft. 

 

Anpassung der Öffnungszeiten am Standort Ebnat-Kappel 

Aufgrund der rückläufigen Direktanlieferungen am Standort Ebnat-Kappel werden die Öffnungszeiten per 

1. April 2020 wie folgt geändert: 
 

Montag bis Freitag: 

08:00 – 12:00 Uhr 

13:15 – 17:00 Uhr 
 

Samstag: 

Zusätzlich jeden ersten Samstag im Monat für private Haushaltungen 

8:00 – 12:00 Uhr 
 

* kurzfristige Änderungen werden auf der Webseite publiziert. 

 

Anpassung der Transportdienstleistungen 

Die Nachfrage nach Transportdienstleistungen hat sich reduziert. Deshalb 

werden wir das Angebot kürzen und jeweils am Donnerstag nach Möglichkeit 

keine externen Transporte mehr anbieten. Falls erforderlich, werden wir das 

Angebot weiter einschränken.  

Sammeltouren, regelmässige Entleerungen und Abholungen bei den 

Kommunen sind davon nicht betroffen. 
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Marktberichte  

FE-Schrotte  

Die extreme Situation in Norditalien (weitere sind zu erwarten) hat zu vorübergehenden Schliessungen 

von Stahlwerken sowie Giessereien geführt. Wie lange die Situation anhalten wird und vor allem ob es 

zu weiteren Massnahmen und Ausweitungen von Stillständen kommen wird, ist derzeit noch unklar. Die 

fast komplett eingebrochene Nachfrage nach FE-Schrotten führt zu entsprechenden Preisreduktionen 

über sämtliche Qualitäten.  

 

Nichteisenmetallen 

Am wichtigsten Handelsplatz für Metalle in London (Londoner Metallbörse LME) sind die Preise seit 

Jahresbeginn zwischen 20 bis 30 Prozent eingebrochen. Aufgrund der unsicheren Lage ist die 

Nachfrage bei den Metallschmelzwerken rückläufig. Die Logistik ist zudem aufwendiger (lange 

Wartzeiten, Kontrollen, Formalitäten etc.) und verursacht höhere Frachtkosten. Diese Faktoren führen 

auch bei den Nichteisenmetallen aktuell zu Preisreduktionen von bis zu 30 Prozent.  

 

Diverse Wertstoffe 

Seit der zunehmenden konjunkturellen Unsicherheit im vergangenen Jahr sind die Preise der weiteren 

Wertstoffe wie Papier, Karton, Altholz, Altreifen und Kunststoffe schon seit längerer Zeit unter Druck. 

Eine Entspannung der Situation ist aktuell auch hier nicht zu erwarten.  

 

Besten Dank für Ihr Verständnis – bleiben Sie gesund.  
 

 

 

Kuster Recycling 

der zuverlässige und faire Dienstleister in Bereich Logistik, Entsorgung und Recycling 

jederzeit  
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